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Bezirksliga Herren Gruppe 04

TTG Stuhr-Heiligenrode (SG) II : TuS Gümmer II 
Sonntag, 26.11.2023, 11:00 Uhr

Pelka tütet den Sieg für die TTG Stuhr-Heiligenrode (SG) II ein

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 9:6 in den Spielen und 31:28 in den Sätzen gewannen die
Spieler von der TTG Stuhr-Heiligenrode (SG) II ihr Heimspiel in der Bezirksliga Herren Gruppe 04
gegen den TuS Gümmer II. 240 Minuten lang wurde am Sonntag mitgefiebert, ehe Wolfgang Pelka
den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Beide Teams mussten in ihrem Mannschaftskampf
dabei auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Bis in den Fünften
ging die Partie zwischen Böhner / Hubert und Politz / Heyne, die Böhner / Hubert letztendlich mit 3:2
für sich entscheiden konnten. Hünnekens / Witte konnten einen Punkt für die Mannschaft beitragen
und ließen Lohrke / Brodkorb beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Es dauerte eine Weile, bis
Risch / Pelka den Fünf-Satz-Sieg gegen Politz / Jatzek feiern konnten. Wie ausgeglichen dieses
Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Die
Anzeigetafel zeigte also ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Volker Böhner konnte
im Spiel gegen Maurice Brodkorb einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier
Sätzen. Nur einen Satz verlor Uwe Hünnekens bei seinem Sieg in vier Sätzen gegen Tim-Bjarne
Lohrke und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Wenig später ging es beim Stand von 5:0
weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Marius Hubert wehrte eine 1:0
Satzführung von Bernd Heyne ab und fuhr den Punkt für das Heimteam noch ein. Auf dem falschen
Fuß erwischte Henning Witte seinen Gegner Jörg-Peter Politz beim eher ungefährdeten Sieg ohne
Satzverlust. Im Anschluss ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 7:0 an die Tische.
Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Ronald Risch bei der schlussendlich nach Sätzen
klaren 0:3 Niederlage gegen Thomas Jatzek. Wolfgang Pelka überzeugte im Match gegen Theo
Politz, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für
die Heimmannschaft bedeutete. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 8:1. Volker Böhner versäumte es im Anschluss mit einem 5:11, 11:9, 10:12, 7:11
gegen Tim-Bjarne Lohrke, einen Punkt für sein Team zu erspielen. Durch das Ergebnis dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanz von Böhner nun bei 9:7, während Lohrke bislang 12 Siege und 4
Niederlagen zu verzeichnen hat. Einen Punkt für die Heimmannschaft vor Augen gab Uwe
Hünnekens bei einer 2:0-Führung die nächsten Sätze gegen Maurice Brodkorb noch ab und
quittierte eine 2:3-Niederlage. Damit hat Brodkorb nun ein 8:7 in der Saison-Bilanzübersicht an
Siegen und Niederlagen zu verbuchen. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Marius
Hubert bei der schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Jörg-Peter Politz. Durch
diese Niederlage verändert sich die Anzahl an Niederlagen von Hubert damit auf 6, während er
bislang 8 Erfolge seit Beginn der Spielzeit verzeichnen konnte. Das Ergebnis vor dem anstehenden
Vierer-Einzel zeigte ein 8:4. Henning Witte bekam daraufhin seinen gleichstarken Gegner Bernd
Heyne beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass
Ronald Risch eine Niederlage in vier Sätzen gegen Theo Politz kassierte. Durch dieses Ergebnis
liegen die Saison-Bilanzen nun bei 2:2 für Risch und 6:4 für Politz seit Beginn der aktuellen Spielzeit.
3:2 hieß es dagegen am Ende des nächsten Spiels, als Wolfgang Pelka und Thomas Jatzek die
Klingen kreuzten. Das war eine ganz schön enge Kiste! Durch diese Niederlage weist die Saison-
Bilanz von Jatzek nun 5 Siege bei 3 Niederlagen aus. Ein umkämpfter Teamerfolg für die TTG Stuhr-
Heiligenrode (SG) II war unter Dach und Fach.
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Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 02.12.2023 gegen den
TK Berenbostel, während der TuS Gümmer II am 01.12.2023 gegen den TSV Bassum antritt.

 Statistik:
 TTG Stuhr-Heiligenrode (SG) II

Doppel: Böhner / Hubert 1:0, Hünnekens / Witte 1:0, Risch / Pelka 1:0 
Einzel: V. Böhner 1:1, U. Hünnekens 1:1, M. Hubert 1:1, H. Witte 1:1, R. Risch 0:2, W. Pelka 2:0 

 TuS Gümmer II
Doppel: Lohrke / Brodkorb 0:1, Politz / Heyne 0:1, Politz / Jatzek 0:1 
Einzel: T. Lohrke 1:1, M. Brodkorb 1:1, J. Politz 1:1, B. Heyne 1:1, T. Politz 1:1, T. Jatzek 1:1


